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BABY BLUES von Rick Kirkman und Jerry Scott
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Es wird heiter bis wolkig, im Norden im Tages-
verlauf mit dichteren Wolkenfeldern, aber kaum Re-
gen. Höchstwerte 23 bis 27 Grad. Schwacher Wind aus
Nordwest, in Böen frisch. In der Nacht wolkig, in der
Nordosthälfte auch etwas Regen.

Es wird heiter bis wolkig, teils mit dichteren WolkenfeldernDas Wetter

Wetterdaten: Deutscher Wetterdienst

358 443

154 211
149230

28,5
18,2

0,0
13
20 16 108

6 159
17 8 128
16 1 125
17 3 117
17 3 136

50 200 180

14 bis 17 Grad
15 bis 21 Grad
22 bis 23 Grad
20 bis 24 Grad
18 bis 20 Grad
22 bis 23 Grad

Heute:

Wolkig, in Kiel
Schauer Gewitter, 19 bis 21 Grad.
Nord- und Ostseeküste:

Heiter, auch Ge-
witter, 24 bis 32 Grad.
Slowenien, Kroatien:

Heiter oder wolkig und
trocken, bis 34 Grad.

Österreich, Schweiz:Wolkig, teils be-
deckt, in Graz fallen Schauer, von 25 bis
30 Grad.

Südskandinavien: Oft heiter, Regen und
Schauer, Maxima bei 16 bis 24 Grad.

Großbritannien, Irland: Allgemein be-
deckt, in allen Landesteilen gibt es Re-
genfälle, Tageshöchstwerte 18 bis 23
Grad.

Italien, Malta: Überwiegend sonnig oder
auch heiter, Höchstwerte 28 bis 34 Grad.

Spanien, Portugal: Oft sonnig, dabei nie-
derschlagsfrei, Temperaturen von 22 bis
37 Grad.

Griechenland, Türkei, Zypern: Es ist hei-
ter oder wolkenlos und niederschlagsfrei,
Tageshöchstwerte bis 33 Grad.

Alpensüdseite:

Benelux, Nordfrankreich: Teils bedeckt
bis wolkig, bis 23 Grad.

Südfrankreich: Heiter oder wolkenlos,
von 25 bis 32 Grad.

Israel, Ägypten: AmMittelmeer teils hei-
ter, sonst wolkenlos, Werte 30 bis 42 Grad.

Mallorca, Ibiza: Auf beiden Inseln meist
wolkenlos, Höchstwerte 30 bis 34 Grad.

Madeira, Kanarische Inseln: Nur leicht
bewölkt, meist trocken, 30 bis 32 Grad.

Tunesien, Marokko: Heiter bis sonnig, tro-
cken bei Höchstwerten 32 bis 38 Grad.

Hinter einer Kaltfront folgt
nun subpolare Meeresluft.

Morgen zunächst freundlich,
dann wolkig. Einzelne Schauer möglich. Don-
nerstag Sonne undWolken, meist trocken.

Wetterlage:

Aussichten:

Bei Menschenmit zu niedri-
gem Blutdruck können Herz-Kreislauf-Be-
schwerden auftreten.

Biowetter:

Mäßig bis stark: Gräser, nur
schwach: Roggen.
Pollenflug:

Unbekannte, was diese Hürden aufbaut, die
es zu überwinden gilt“. Gleichzeitig unter-
strich er: „Nur dank unserer Mitspielerin-
nen und Mitspieler bei der Soziallotterie
können wir hier im Kreis helfen.“

Im vergangenen Jahr hat die Deutsche
Fernsehlotterie rund 34 Millionen Euro an
über 230 soziale Projekte ausgeschüttet.
Davon entfielen auf Baden-Württemberg 29
Projekte mit einer Summe von 4,6 Millionen
Euro. Finanziert werden diese Fördermittel
aus den Erlösen des Losverkaufs. Gleichzei-
tig konnten sich 2022 über 820 000 Glücks-
pilze über Gewinne von insgesamt mehr als
62 Millionen Euro freuen.

auftragte des Landkreises, hofft darauf, dass
die Inklusiast/-innen ihre Expertise auch im
Landratsamt einbringen – dort ist Eltsch-
kner Ansprechpartner für Menschen mit
Behinderungen und deren Angehörige,
Organisationen der Behindertenhilfe sowie
Stadt- und Gemeindeverwaltungen.

Den Scheck übergab Nils Detering von
der Deutschen Fernsehlotterie im Backnan-
ger Jugendhaus Treffpunkt 44. Detering
erklärte: „Mit dieser Förderung tragen wir
einen Teil dazu bei, dass bei Jugendlichen
Barrieren und mögliche Ängste beim
Umgang mit Menschen mit Behinderung
abgebaut werden.“ Oftmals sei es „das

keit treten können. Viele Ideen stehen dazu
im Raum, etwa auch die Nutzung des Medi-
ums Film. Beispielsweise soll mit einer Spe-
zialkamera die Perspektive von Rollstuhl-
fahrer Simon Maier erfasst werden, der im
Alltag mit zahlreichen Problemen konfron-
tiert ist: hohe Bordsteine, enge Aufzüge,
von Stufen ganz zu schweigen. Geplant ist
ferner ein Dokumentarfilm über das Projekt.

Marcus Lenz, der ehrenamtliche Vorsit-
zende des KJR, erinnert daran, dass sich das
Team schon seit langer Zeit dem Thema
Inklusion widmet und immer wieder neue
Projekte angestoßen hat. Und Sebastian
Eltschkner, der kommunale Behindertenbe-

Große Freude beim Kreisjugendring: Für das Projekt „Inklusiast:innen“ gibt es mehr als 300 000 Euro von der Deutschen Fernsehlotterie. Foto: Becher

Öffentlichkeit aufgetreten. „Dieses Projekt
ist echt cool, weil die Menschen selbst zu
Wort kommen und ihre Anliegen vorbrin-
gen können.“ Zu oft sei es so, dass man nur
über Behinderte spreche. Wenn sie aber in
einer Klasse von sich erzählten und Fragen
beantworteten, dann merkten die Kinder:
„Wir sind ganz normale Menschen.“

Marco Longobucco, begeisterter Liege-
radfahrer, der stets in Begleitung seines
Hundes unterwegs ist, ist seit einem Motor-
radunfall körperlich eingeschränkt. Doch er
hat wieder Tritt gefasst und engagiert sich
heute sozial: „Ich habe viel Zuneigung und
Hilfe erfahren. Das will ich zurückgeben.“

„Ich unterstütze den Kreisjugendring
schon lange, ich will, dass wir Inklusion
erlebbar machen“, unterstreicht Elke Tigli,
die wegen ihrer Behinderung eine Gehhilfe
benutzen muss. Ein anderer Mitstreiter war
in seinem früheren Leben Rechtsanwalt.
Dann traf ihn ein Schlaganfall, seitdem ist
er halbseitig gelähmt. Vom „Inklusiast:in-
nen“-Projekt ist er sehr angetan, auch weil
die Stimmung unter den Beteiligten von
Anfang an angenehm gewesen sei.

Dazu beigetragen haben die drei Mitglie-
der des Stuttgarter Theaters Lokstoff: Wil-
helm Schneck, der künstlerische Leiter,
Hannah Jasna Hess, Schauspielerin, und der
Theatertherapeut Yakup Kurt. „Wir sind
dabei, um das Projekt auszugestalten und
dabei auch neue Wege zu gehen“, erklärt
Schneck. Die Unterschiedlichkeit der zehn
Inklusiast/-innen stellt dabei sowohl eine
Herausforderung als auch eine Chance dar.

Ob die Beteiligten nun eine Gehbehinde-
rung, Autismus oder Epilepsie haben oder
blind sind, für jede und jeden von ihnen gilt
es, passgenaue Herangehensweisen zu ent-
wickeln, damit sie als Inklusionsbotschafte-
rinnen und -botschafter an die Öffentlich-

VON ARMIN FECHTER

Rems-Murr.
Der Kreisjugendring Rems-Murr hat ein
neues Inklusionsprojekt aus der Taufe
gehoben: „Inklusiast:innen“. Die zehn Mit-
wirkenden gehen auf Kinder und Jugendli-
che in Schulen oder Jugendgruppen zu,
erzählen über sich und stellen sich den Fra-
gen. Die Deutsche Fernsehlotterie unter-
stützt das Projekt für die Dauer von drei Jah-
ren mit 303 065 Euro.

Ziel des Projekts ist es, so Simon Maier
vom Kreisjugendring, Kinder und Jugendli-
che ohne Behinderung für das Thema Inklu-
sion zu sensibilisieren. Denn es gebe immer
noch viele Barrieren, vor allem auch in den
Köpfen: Menschenmit Behinderung würden
oft bemitleidet, übersehen und abschätzig
behandelt. Deshalb haben Menschen mit
Einschränkung großen Bedarf, ihre Aus-
grenzungserfahrungen in der Gesellschaft
mitzuteilen. Bei den „Inklusiast:innen“ ste-
hen nun die Betroffenen selbst im Vorder-
grund: Menschen mit ganz unterschiedli-
chen Einschränkungen treten in Aktion, um
Barrieren zu lösen, Akzeptanz zu fördern.

Da ist beispielsweise Simon Maier selbst.
Der Projektreferent, der seit 20 Jahren beim
Kreisjugendring arbeitet und sich dabei das
Thema Inklusion auf die Fahnen geschrie-
ben hat, ist schon bisher vielfältig in der

Inklusiastisch! 303 065 Euro für den Kreisjugendring
Mit einer gewaltigen Förderung unterstützt die Deutsche Fernsehlotterie das Projekt „Inklusiast:innen“: Körperlich eingeschränkte Menschen werden zu Inklusionsbotschaftern

Das Wort Inklusiast/-innen ...
... ist zusammengesetzt aus „Inklusion“ und „en-
thusiastisch“. Es soll verdeutlichen, dass die Betei-
ligten bei ihrem Thema, der Inklusion, mit Hingabe
bei der Sache sind. Die Leitung des Projekts, das
bis Ende 2025 läuft, ist unter zwei Kräften des
Kreisjugendrings aufgeteilt: Simon Maier (Inklusi-
on) und Nurcan Dikme Yasar (Sozialpädagogik).

Weitere Infos: 07151 566-480 ZVW-SHOP.DE

SHOPMit dem ZVW verreisen

Goldenes Erzgebirge

05.- 08.11.2023

Reise Highlights:
Stadtführung in Amberg, Fahrt
mit der Fichtelbergbahn, Führung
Annenkirche mit Orgelvorspiel
und Nussknackermuseum


